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Die Planung für Toulouse-le-Mirail war vor 10 Jahren ein Versprechen
für die Zukunft. Heute ist der erste Bauabschnitt realisiert, und das
Gebaute ist so eindrucksvoll, daß ich Toulouse-le-Mirail zu den
bedeutendsten Leistungen der Gegenwart auf dem Gebiet der
Stadtplanung zählen möchte. Die weitere Realisierung ist jedoch in Frage
gestellt; der Zwischenbericht über Toulouse-le-Mirail beschreibt das
Erreichte und stellt die Frage nach den Konsequenzen möglicher
politischer Entscheidungen.

Die Publikation der Stadt Wulfen stellt einen neuen Versuch der
Interpretation ausgeführter Objekte dar: die Gegenüberstellung von
Vorgehensweise bei der Planung und Planungsergebnis.
Aus England publizieren wir die außerordentlich interessante
Planung für die Stadt Beaumont Leys bei Leicester, die ab 1972 realisiert
werden soll. Das Projekt »Planung einer Mittelstadt« ist eine Studie
eines jungen Schweizer Architekten. Das Thema wird durch zwei
Projekte für Stadtzentren der Architekten van den Broek + Bakema
und Zvi Hecker abgerundet.
Der zweite Teil des Heftes bringt einen Beitrag von Klaus E. Müller,
der einen neuen Typ des Architekten, den Sozialarchitekten,
beschreibt, der in enger Kooperation mit unterprivilegierten Schichten
die Lebensbedingungen in den Slums amerikanischer Großstädte
zu verändern versucht; ein eindrucksvolles Beispiel sozialer Einstellung

und praktischer Hilfe.

Weitere Beiträge des Heftes beschäftigen sich mit der Planung
variabler Wohnungen, der Intergration von Wandstruktur und Raum
aus der Sicht des bildenden Künstlers und dem Toronto-Dominion
Center von Mies van der Rohe, das wir als Aktualität zeigen.

Jürgen Joedicke

3
;

"'"¦

.**•*

/
•sJP >*» ft..liti.'-/. ¦¦

yém ¦...ff
.-A-

jéÊÊÈ

6 Helmut Lander

Geboren 1924 in Weimar. 1947-1951
Studium an der Hochschule für Baukunst
und Bildende Künste in Weimar. Diplomprüfung

in Wandmalerei. Mitarbeit 1950
Gobelinmanufaktur Sauermilch / Röhn,
1949 Phol und Wagner (Vereinigte
Mosaikwerkstätten), 1952 Werkstattleiter
Mosaikabteilung Glashütte Mittinger &
Co. Mitglied der Neuen Darmstädter
Sezession seit 1952. 1955 Stipendium des
Kulturkreises im Bundesverband der
deutschen Industrie.

f
Hl^J

m* û
yy y:.tiTi,iSiiiiiii

i

/ a*

/

Biographische Notizen von

Zvi Hecker: 2/68, 4/68
Van den Broek und Bakema: 10/59, 5/61
Karl W. Schüssler: 8/67
Peter Schweger: 7/65

384


	Zu diesem Heft

